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Wie funktioniert die Vermietung 
bei Neubauten?



zu unserem Bestand gehören rund 4.500 Wohnungen. 
Mit ihrem guten Preis-Leistungs-Verhältnis sind sie 
am Markt sehr beliebt. Rund um die Vermietung gibt 
es immer wieder einmal Fragen von Seiten der Mit-
glieder und Interessenten. In unserer Titelgeschichte 
zeigen wir daher am Beispiel des „Klinke bogens“, wie 
der typische  Ablauf bei Vermietungen von Neubau-
wohnungen aussieht. 

Aufgrund des großen Bedarfs an bezahlbarem Wohn-
raum investieren wir auch weiterhin in den Neubau 
von Wohnungen. Im Mitgliedermagazin erfahren Sie 
mehr über die aktuellen Entwicklungen auf dem 
Schlösser-Areal und rund um die Hagener Straße, 
wo wir zusammen mit der Stadt Düsseldorf auf eine 
intensive Öff entlichkeitsbeteiligung setzen. 

Wir wissen, wie wichtig neben baulich überzeugen-
den Konzepten eine gute Nachbarschaft für das 
Wohlfühlen unserer Mitglieder ist. Darum schaff en wir 
immer wieder Möglichkeiten für Begegnungen, Feste 
und das gemeinsame 
Miteinander. Beispiele 
dafür sind das Nachbar-
schaftsfest in der „Ecke“ 
und der Kennenlern-
Kaff ee in der Bender-
straße, die wir in dieser 
Ausgabe Revue passie-
ren lassen.  
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Liebe Leserinnen 
und Leser,
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bauen

Wir wünschen Ihnen 
viel Spaß beim Lesen, 
besinnliche Feiertage 
und einen guten Start 
ins neue Jahr!
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Termin für

Vertreter -

versammlung 

steht:

Donnerstag, 

21. März 2019



FREIWILLIGER BRANDSCHUTZ 
BEI DER WOGEDO
Gemeinsam mit einem Brandschutzsachverständigen haben wir den gesamten Wohnungsbestand untersucht – freiwillig, 
über das geforderte Maß hinaus. Im Bestand ist alles in Ordnung.

Aktuell prüfen wir in einigen Häusern Maßnahmen, die die Sicherheit weiter erhöhen können. Es handelt sich beispiels-
weise um den Austausch von zu kleinen Dachflächenfenstern sowie um Veränderungen in den Grünanlagen, sodass die 
Feuerwehrzufahrten uneingeschränkt zugänglich sind. Hinzu kommt der Einsatz von Fluchttreppen in einigen Beständen.

TERMIN FÜR 
VERTRETERVERSAMMLUNG  
STEHT
Die gewählten Vertreter der WOGEDO können sich schon einmal 
den Termin für die nächste Vertreterversammlung vormerken:  
Die Zusammenkunft findet am Donnerstag, 21. März 2019, um 
18.30 Uhr statt. Treffpunkt ist erneut im Atrium/3. Obergeschoss 
der Stadtsparkasse Düsseldorf, Berliner Allee 33, 40212 Düsseldorf. 

Die Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) hat in 

den vergangenen Monaten für viel Aufregung ge-

sorgt. Seit dem 25. Mai 2018 müssen Unternehmen 

und Webseitenbetreiber in der ganzen EU diese ver-

bindlich anwenden. Die WOGEDO setzt ihre Daten-

schutzrichtlinien ebenfalls regelkonform um und 

hält sich an die Bestimmungen.

Wozu dient die DSGVO?
Die Datenschutzgrundverordnung vereinheitlicht das Daten-
schutzrecht innerhalb der EU und soll die Daten privater Perso-
nen bei digitalen Anwendungen besser schützen. Jeder Nutzer 
soll über die Verwendung seiner personenbezogenen Daten 
weitestgehend selbst bestimmen können („Datensouveränität“). 
Dazu gehören beispielsweise Name, Adresse, E-Mail-Adresse, 
Telefonnummer, Geburtstag oder Kontodaten.

Was tut die WOGEDO?
Der WOGEDO ist der Schutz der Mitglieder- sowie Interessen
tendaten sehr wichtig.  Wir haben unsere bestehenden Daten-
schutzbestimmungen entsprechend den Vorgaben der DSGVO 
aktualisiert. Beispielsweise verpflichten wir uns dazu, nur noch 
die Daten zu erheben, die wir als Vermieterin und Genossen-
schaft für die Miete und Mitgliedschaft unbedingt benötigen.  
Auf einige Daten sind wir also immer angewiesen. Alle Doku-
mente sowie unseren Internetauftritt haben wir entsprechend 
angepasst. 

Was bedeutet die DSGVO für mich  
als Mitglied?
Neben den erweiterten Rechten im Hinblick auf Einsichtnahme 
und Löschung von (nicht mehr benötigten) Daten ändert sich 
für unsere Mitglieder im Prinzip nichts. Die WOGEDO führt wei-
terhin jährlich eine Überprüfung der Einhaltung des Daten-
schutzes durch einen externen Datenschutzbeauftragten durch.  
Das Ergebnis dieses sogenannten Datenschutzaudits wird  
dann auch regelmäßig dem Aufsichtsrat der WOGEDO vorlegt. 
Es bleibt, wie es ist … sicher! 
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DATENSCHUTZGRUNDVERORDNUNG (DSGVO)  
– AKTUELLE INFOS ZUM DATENSCHUTZ
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� Neues bei der Wogedo [hauspost][hauspost] Neues bei der Wogedo

Neu bei der WOGEDO  

WILLKOMMEN IM TEAM!
 
Die WOGEDO hat Verstärkung bekommen. Lars Gerling ist Ansprechpartner im Bereich Unternehmens
kommunikation. Monika Schön-Rola ist im Technischen Management tätig, und Fiona Guenther hat vor 
kurzem eine Ausbildung zur Immobilienkauffrau begonnen. Aus der Elternzeit ist Victoria Gaus zurückgehrt. 
Sie arbeitet als Assistenz in der Zentralen Technik. 

V.l.n.r.: Lars Gerling,

Monika Schön-Rola,

Victoria Gaus und

Fiona Guenther.
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[hauspost] TiTelsTory  TiTelsTory [hauspost]

Gesucht und gefunden: 
Eine Neubauwohnung   
von der WOGEDO
Mehr als 100 moderne und zeitgemäß ausgestattete Wohnungen baut die WOGEDO in den 

 kommenden Jahren in Düsseldorf. Doch was muss man eigentlich tun, um dort einziehen zu 

 können? Wir zeigen den Ablauf einer Vermietung am Beispiel des „Klinkebogens“.

Planung des Neubaus abgeschlossen 
Die WOGEDO vermietet an ihre Mitglieder rund 4.500 Woh-
nungen in Düsseldorf und Erkrath, die regelmäßig modernisiert 
werden. Bestände, die nicht mehr zukunftsfähig sind, baut die 
WOGEDO neu. Zu den großen Neubauprojekten der vergange-
nen Jahre gehörte der „Klinkebogen“ in Unterrath. An Stelle 
der aus den Anfängen des 20. Jahrhunderts stammenden 
 Bebauung sind in rund zwei Jahren Bauzeit sechs Wohn- und 
zwei Stadthäuser entstanden. Wie bei allen Neubauten der 
WOGEDO startete die Vorbereitung der Vermarktung schon 
rund ein halbes Jahr vor dem Baubeginn im März 2016. In ei-
nem Arbeitskreis tauschten sich die verschiedenen Abteilun-
gen regelmäßig aus. Dabei entstand unter anderem ein Zeit-
strahl mit groben Angaben zum Start der Vermietung und 
zum möglichen Bezugstermin. Darüber hinaus wurde die Aus-
stattung der Neubauwohnungen gemeinsam besprochen. 
Die Mitarbeitenden der Zentralen Technik erstellten eine Bau-
beschreibung und einen vorläufi gen Energieausweis.

Vermarktung und Vermietung der 
Wohnungen 
Während in Unterrath fl eißig an der Errichtung der neuen Woh-
nungen gearbeitet wurde, liefen beim Service Wohnen die 
 Vorbereitungen für die Vermarktung auf Hochtouren. Im Feb-
ruar 2017 erfolgte der offi  zielle Start der Vermietung. Die Woh-
nungen wurden über eine Projektwebsite der WOGEDO online 
gestellt und zur Auffi  ndbarkeit im Suchassistenten in den „Ak-
tuellen Angeboten“ auf der WOGEDO-Website hinterlegt. Die 
Nachfrage nach den 59 Wohnungen und zwei Stadthäusern 
war groß. Auch das Ehepaar Platten signalisierte schnell Inter-
esse an einer Wohnung im „Klinkebogen“. „Wir wohnten direkt 
um die Ecke und hatten das Bauprojekt von Anfang an verfolgt“, 
erzählt Detlef Platten. „Da wir gerade auf der Suche nach einer 
Neubauwohnung waren und verschiedene Familienmitglieder 
ebenfalls bei der WOGEDO wohnen, mussten wir nicht lang 
überlegen.“ Wie bei allen Interessierten fragte die WOGEDO 
den Bedarf genauer ab. Die Vermietung erfolgte nach Entschei-
dungsgrundsätzen, die die Genossenschaft für die Überlassung 
von Wohnungen festgelegt hat. Das Ehepaar Platten hatte mit 
seiner Anfrage Glück: „Wir haben den Zuschlag für eine Woh-

nung im 1. Obergeschoss erhalten und uns sehr gefreut“, 
 berichtet Martina Platten. „Die Vorteile lagen für uns auf der 
Hand: Familie, Freunde vor Ort – man bleibt der Lage treu. 
 Außerdem sind wir Eishockey-Fans, und unsere Fan-Kneipe 
liegt nun direkt vor unserer Tür.“ Zur Vorbereitung auf ihren 
Einzug haben die zukünftigen Bewohner bei einem persönli-
chen Termin ihre Wohnungen fest reserviert und sich für eine 
 Badausstattung entschie den. Zudem erhielten alle ein Willkom-
mensschreiben, einen Grundriss mit ungefähren Maßangaben, 
einen vorläufi gen Energieausweis, eine Baubeschreibung 
und das Exposé. Auch die Plattens suchten sich im Ausstel-
lungsraum in der Gleiwitzer Straße 8 in Ruhe ihr Bad aus 
und informierten sich über die Möglichkeiten zur Wand- und 
Bodengestaltung. 

1. Angebot im Internet

2. Interesse signalisieren

3.  Bedarfsanalyse durch die WOGEDO – 
 telefonisch oder im Rahmen eines 
 persönlichen Termins

4.  Persönlicher Termin in der Geschäftsstelle: 
Reservierung der Wohnung, Auswahl des 
Bades im Showroom und Präsentation der 
Böden und möglichen Wandfarben (Raum-
service der WOGEDO)

5.  Kennenlernfest mit allen neuen Mietern 
(ein halbes Jahr vor Mietbeginn)

6.  Entscheidung, ob man den Raumservice 
(Boden und Wandfarben) der  WOGEDO 
 nutzen möchte  

7.  Gemeinsamer Termin mit allen Mietern 
auf der Baustelle: Ausmessen der 
Wohnungen

8. Abschluss der Mietverträge und Einzug

In          Schritten zur  Neubauwohnung8
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„Wir wurden sehr gut auf den
Einzugstermin vorbereitet und
konnten entsprechend gut pla-
nen. Wir haben unseren Boden
selbst verlegen lassen und mit
der neuen Wohnung auch gleich
eine komplett neue Einrichtung
angeschafft. Alles hat reibungs-
los funktioniert.“

Immer auf dem Laufenden 
Der Suchassistent informiert  
Sie per Mail über passende  
Wohnungsangebote:
www.wogedo.de/wohnen/ 
aktuelle-angebote/suchassistent
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[hauspost] Titelstory � TItelstory [hauspost]

           DREI FRAGEN AN ... 
Lea Ohmstedt vom Service Wohnen 

Der Bereich Service Wohnen kümmert 
sich auch um den gesamten Vermie-
tungsprozess einer Neubauwohnung – 
vom ersten Interesse bis hin zur Vermie-
tung und Übergabe der Wohnung an den 
neuen Mieter. Im Interview erklärt Lea 
Ohmstedt aus dem Team Service Wohnen, 
was Interessierte beachten sollten und 
warum die Vermietung ein komplexer 
Prozess ist. 

Frau Ohmstedt, was empfehlen Sie Men-
schen, die Interesse an einer WOGEDO-
Neubauwohnung haben?

Interessierte sollten am besten unse-
ren Suchassistenten auf der Website nut-
zen. Dort können sie mit wenigen Klicks 
ein persönliches Suchprofil anlegen und 
werden per Mail informiert, sobald pas-
sende Wohnungen – auch Neubauwoh-
nungen – im Angebot sind. Das passiert 
über eine spezielle Website, auf der alle 
neuen Wohnungen eines Projekts inse-
riert werden. Ist eine interessante Woh-
nung dabei, am besten direkt telefonisch 
oder per Mail Kontakt mit uns aufnehmen. 
Ich empfehle zudem, dass man sich nicht 
auf eine bestimmte Wohnung festlegt und 
flexibel bleibt.

Wie entscheiden Sie darüber, wer in eine 
WOGEDO-Wohnung einziehen kann?

Wir haben feststehende Entschei-
dungsgrundsätze auch zur Vergabe un-
serer Neubauwohnungen. Diese sind 
sehr modern für eine Wohnungsgenos-
senschaft, denn neben der Dauer der 
Mitgliedschaft kommen auch andere 

Faktoren zum Tragen wie der aktuelle 
Wohnstatus. Wir berücksichtigen bei-
spielsweise, ob Interessenten schon bei 
der WOGEDO leben oder es besondere 
Lebensumstände gibt, die sich auf die 
Wohnsituation auswirken. Unsere Ent-
scheidungsgrundsätze sind transparent 
und für jeden im Internet einsehbar.  
So können wir unsere Wohnungen – der 
genossenschaftlichen Idee folgend – ge-
recht vermieten.

Angesichts der angespannten Wohnungs-
marktsituation in Düsseldorf wollen 
Interessenten oft am liebsten von heute 
auf morgen eine Neubauwohnung bezie-
hen. Warum braucht der Prozess der Neu-
vermietung immer eine gewisse Zeit?

Die Wohnungen der WOGEDO sind 
begehrt. Hinzu kommt, dass wir unsere 
Bestände nach Möglichkeit erhalten und 
aufgrund fehlender Baugrundstücke in 
Düsseldorf nur begrenzt neue Wohnun-
gen bauen können. Auch legen wir viel 
Wert auf unsere eigenen Entscheidungs-
grundsätze und ein gutes Miteinander in 
unseren Beständen. Daher prüfen wir im 
Vorfeld genau, welche Wohnung zu wem 
am besten passt. Alle Interessenten erhal-
ten bei uns individuelle Beratungster-
mine, bei denen die wichtigen Punkte 
gemeinsam besprochen werden. Wenn 
feststeht, wer die Wohnung bekommt, er-
hält jeder Interessent von uns eine Rück-
meldung. Eine Entscheidung muss aber 
niemand sofort treffen – bei solch einer 
wichtigen Überlegung hat man schon ein 
paar Tage Zeit.

1. 2. 3.

Abstimmung über die Ausstattungsdetails
Auch im weiteren Verlauf setzen die Mitarbeitenden der 
WOGEDO auf einen engen Austausch mit den neuen Mietern, 
damit diese sich bestmöglich auf ihren Einzug vorbereiten kön-
nen. So haben die Mieter viel Zeit, sich über die Ausstattung 
ihrer Wohnung Gedanken zu machen und darüber, ob sie den 
Raumservice der WOGEDO nutzen möchten. Das Ehepaar 
fühlte sich im Vorfeld bestens betreut, wie Martina Platten be-
tont: „Wir wurden sehr gut auf den Einzugstermin vorbereitet 
und konnten entsprechend gut planen. Wir haben unseren Bo-
den selbst verlegen lassen und mit der neuen Wohnung auch 
gleich eine komplett neue Einrichtung angeschafft. Alles hat 
reibungslos funktioniert.“ 

Kennenlernen der Nachbarn und Einzug
Im Oktober 2017 organisierte die WOGEDO ein Kennenlern
treffen aller neuen Nachbarn im Maritim-Hotel in Düsseldorf – 
eine gute Gelegenheit, schon einmal miteinander ins Gespräch 
zu kommen. Für Martina und Detlef Platten war der Termin mit 
einer frohen Botschaft verbunden: „Wir haben dort gesehen, 
dass die Wohnung über unserer im 1. Obergeschoss noch frei 
war, weil jemand kurzfristig abgesprungen war“, erzählt Detlef 
Platten. „Nach kurzer Rücksprache konnten wir direkt aufs  
2. Obergeschoss umbuchen.“ Bei einem gemeinsamen Treffen 
mit allen neuen Mietern auf der Baustelle hatten sie Gelegen-
heit, noch einmal alles genau in Augenschein zu nehmen und 
auszumessen. Schließlich folgte der Abschluss des Mietvertra-
ges. „Im April 2018 haben wir dann die Schlüssel bekommen.  
Es hat alles bestens geklappt. Überhaupt hat uns der gesamte 
Prozess voll überzeugt: Wir wurden umfassend informiert,  

sehr zuvorkommend behandelt und mit vielen Informationen 
versorgt.“ Im neuen Zuhause fühlen sich die Düsseldorfer sehr 
wohl: „Wir freuen uns über den tollen Schnitt der Wohnung, 
das große Wohnzimmer, die doppelzeilige Küche und unsere 
Loggia mit dem tollen Ausblick.“ Hinzu kommt die gute Nach-
barschaft, wie Martina Platten ergänzt: „Von Jung mit Kindern 
bis Alt ist alles dabei. Unser Nachbar ist mit seinen 79 Jahren 
der älteste Bewohner und hat uns quasi sofort adoptiert. Er 
und seine Frau hüten nun auch unsere Wohnung, wenn wir mal 
im Urlaub sind. Im Haus herrscht ein nettes Miteinander, und  
es macht einfach Spaß, hier zu wohnen. Wir waren auch schon 
mit den Nachbarn ein Bierchen trinken. Mit der Entscheidung 
für unsere Wohnung bei der WOGEDO haben wir einfach alles 
richtig gemacht!“
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DIE APP  
GEGEN DRECK 

MIT SERVICES WIE DEM WIN­
TERDIENST UND DER GRÜN­
ANLAGENPFLEGE SORGT DIE 
WOGEDO FÜR EIN ANGENEH­
MES WOHNUMFELD UND 
SAUBERE GRUNDSTÜCKE.  
WAS IST ABER, WENN AUF DEN 
ÖFFENTLICHEN GEHWEGEN 
GROSSE MENGEN AN WILD­
KRÄUTERN WACHSEN ODER 
EXTREME VERMÜLLUNGEN ZU 
BEOBACHTEN SIND?

Für die eigenen Grünanlagen ist 
die WOGEDO der richtige An-
sprechpartner. Zuständig für die 
Sauberkeit der öffentlichen Be-
reiche ist vielmehr die Stadt 
Düsseldorf. 
Diese setzt sich für einen guten 
Zustand der Straßen und Plätze im 
Stadtgebiet ein. Verschmutzungen 
und Müllansammlungen können 
bei der Stadt schnell und einfach 
gemeldet werden – telefonisch, 
per Mail und neuerdings auch via 
App. Die „Düsseldorf bleibt 
sauber“-App der Stadt Düsseldorf 
kann kostenlos heruntergeladen 
werden: für Android im PlayStore, 
für iPhones im AppStore. In die Be-
schreibung können auch Fotos und 
Geo-Koordinaten aufgenommen 
werden. 

Service Stadtsauberkeit: 

0211 8925050

stadtsauberkeit@duesseldorf.de

www.duesseldorf.de/umweltamt/

umweltthemen-von-a-z/weitere-themen/

stadtsauberkeit.html

TIERISCHE MITBEWOHNER:  
DAS IST ERLAUBT 

IMMER WIEDER KOMMEN FRAGEN ZUR TIERHALTUNG IN 
MIETWOHNUNGEN AUF. GRUNDSÄTZLICH GILT: VIELE TIERARTEN  

SIND ERLAUBT, DEN MIETERN KÖNNEN ALLERDINGS  
EINSCHRÄNKUNGEN AUFERLEGT WERDEN.

Kleintiere wie Kaninchen, Meerschweinchen, Hamster und Wellensittiche  
sind grundsätzlich immer erlaubt. 

Die Haltung von Hunden und Katzen bedarf in unserem Bestand hingegen  
immer der Zustimmung. Wichtig ist uns, dass sich alle Hunde angeleint in  

Grünanlagen, Vorgärten und auf Spielplätzen aufhalten und Verunreinigungen 
durch die Tiere vermieden werden. Für die Haltung exotischer oder  

gefährlicher Tiere wie Giftschlangen oder Kampfhunde braucht jeder Mieter – 
unabhängig von der Mietvertragsregelung – immer eine Genehmigung vom 
Vermieter. Beachten Sie bitte, dass das Bundesland Nordrhein-Westfalen die 

Haltung sowie den vorübergehenden Aufenthalt von Hunden bestimmter 
Rassen generell verbietet. 

Wir freuen uns, wenn Tiere das Leben bereichern. Jeder, der sich ein Tier 
anschaffen möchte, sollte sich im Vorfeld immer Gedanken machen, ob eine 

artgerechte Haltung gewährleistet ist. Einen großen Hund sollte man beispiels-
weise nicht in oberen Geschossen in Häusern ohne Aufzug halten.

Unser Dach
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[hauspost] Fahrradwerkstatt

ERSTE HILFE 
FÜR DEN 
DRAHTESEL 

DEM GRUNDSATZ „HILFE ZUR SELBST­
HILFE“ FOLGEND, HAT DIE WOGEDO IN 
KOOPERATION MIT DEM DEUTSCHEN 
ROTEN KREUZ (DRK) EIN NACHHALTIGES 
ANGEBOT AUF DEN WEG GEBRACHT. 

In unseren Räumlichkeiten auf der Leichlinger Straße in 

Düsseldorf-Wersten befindet sich seit Frühjahr dieses Jahres 

eine Fahrradwerkstatt, die von ehrenamtlichen Mitarbeitern 

des DRK geführt wird. Die offizielle Eröffnung erfolgte am  

28. Mai 2018 mit einem kleinen Festakt, an dem auch Dirk 

Mowinski, Vera Erkes, Mario Surlemont und Bodo Woinowski 

von der WOGEDO teilnahmen.

Bei der Fahrradwerkstatt handelt es sich um ein kostenfreies 

Angebot. Hier können Bewohner des Quartiers ihr altes Fahr-

rad unter Anleitung und mit Unterstützung der ehrenamtli-

chen Mitarbeiter wieder in Schwung bringen. Lediglich die 

Kosten für eventuelle Ersatzteile müssen sie selbst aufbrin-

gen. Das kommt allerdings selten vor, denn die Ehrenamtli-

chen zerlegen zum Beispiel Spendenfahrräder in ihre Einzel-

teile und verwenden brauchbare Ersatzteile wieder. Auch bei 

Problemen mit dem Kinderwagen, Rollator oder Rollstuhl  

hilft das nette Ehrenamtsteam gerne weiter. Damit ist das 

Engagement vor Ort ganz im Geiste des DRK-Gründers Henry 

Dunat, der einst sagte: „Helfen, ohne zu fragen wem!“.  

Die Fahrradwerkstatt wird von den Bewohnerinnen und Be-

wohnern des Quartiers und darüber hinaus sehr gut angenom

men. Die Akzeptanz des Angebotes ist so gut, dass bereits 

Überlegungen vorhanden sind, die Öffnungszeiten für Berufs-

tätige auszuweiten."

Service [hauspost]
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[hauspost] Workshop

Auch in diesem Jahr hat die WOGEDO 
wieder das Impulz Theaterprojekt  

bei der Organisation eines kostenfreien 
Gewaltpräventions-Workshops für 
Grundschulkinder am 7. Juli 2018 im 
städtischen Kinderclub Geeststraße in 
Holthausen unterstützt. Zusammen mit 
einer Mitarbeiterin stellte Ronnie Well-
nitz, der Gründer und Leiter des Impulz 
Theaterprojektes, ein interessantes Pro-
gramm zusammen. Es vermittelte den 
Kindern auf spielerische Weise, wie sie 
sich in Konfliktsituationen selbstbewusst 
und gewaltfrei behaupten können. 

„Die Stimmung bei beiden Workshops 
war durch die Bank hinweg sehr positiv“, 
berichtet Ronnie Wellnitz. „Alle 20 Kin-
der im Alter von sechs bis elf Jahren 
waren motiviert bei der Sache. Auch 
einige Eltern nutzten die Möglichkeit, 

um sich kleinere Tipps oder konkrete 
Hilfestellungen bei uns zu holen.“ Be-
sonders schön fanden es die Organisa-
toren, dass neben neuen Kindern auch 
Kinder wieder dabei waren, die bereits 
im letzten Jahr an dem Projekt teilge-
nommen haben. „Einige erzählten so-
gar stolz, dass sie Inhalte vom letzten 
Jahr schon erfolgreich umsetzen konn-
ten“, so Ronnie Wellnitz. „Supergut!“

Sicher durch die 
Nachbarschaft

Wie sie sich in Konfliktsituationen selbstbewusst behaupten können, erfahren Kinder in den 

Workshops von Ronnie Wellnitz (links).

„Die Stimmung 
bei beiden  
Workshops  
war durch  

die Bank sehr 
positiv.“
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Gelebte Nachbarschaft 
in der „Ecke“ 

Das Nachbarschaftsfest in der „Ecke“ am 21. Juli 2018 war für alle Beteiligten  

ein voller Erfolg. Ein abwechslungsreiches Programm, leckeres Essen und viel gute  

Laune bildeten die Grundlage für einen unterhaltsamen Nachmittag.  
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[hauspost] Sommerfest
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Bei Kaffee und Kuchen lässt 

es sich besonders gut plau-

schen. Neue und alte Bewoh-

ner in der Seniorenwohnan-

lage der WOGEDO in der 

Benderstraße trafen sich 

daher Mitte Mai 2018 zu einem 

gemütlichen Kennenlern-

Kaffee im Zentrum Plus 

Ludenberg der Arbeiterwohl-

fahrt (AWO).

Ziel des gemeinsamen Beisammenseins 
war der Austausch der WOGEDO mit 
der AWO Düsseldorf und den Bewoh-
nern, da es in den vorangegangenen 
Monaten einige Mieterwechsel gegeben 
hatte. Vera Erkes, Björn Suerkan, Bodo 
Woinowski und Wolfgang Stiebner 
suchten das Gespräch mit den Teilneh-
mern und beantworteten Fragen. Auch 
die langjährigen und sehr aktiven Be-
wohnerinnen Frau Gelske Hering und 
Frau Brigitte Frauendörfer gaben den 
Neuen Unterstützung und informierten 
über alles Wissenswerte, um ihren 
neuen Nachbarn einen guten Einstieg in 
die Hausgemeinschaft zu ermöglichen. 
Dazu gehörten unter anderem Informa-
tionen über die Gepflogenheiten des 
Hauses sowie über Veranstaltungen.  
Die AWO stellte darüber hinaus ihr 
wöchentliches Angebot vor. Das Treffen 
war ein voller Erfolg: Die Mieter sind 
bestens in ihrem neuen Zuhause ange-
kommen und fühlen sich in der Bender-
straße gut aufgehoben. 

Auf gute  
Nachbarschaft 

Bereits in der Vorbereitung zeigte sich die Nachbarschaft der 
Dreherstraße 7 – 11 und der Märkischen Straße 60 – 64 sehr 

engagiert. Bei drei Vorbereitungstreffen wurden die Inhalte der 
Feier gemeinsam erarbeitet und am Tag selbst so umgesetzt, 
dass alle Nachbarn ein wunderschönes Fest feiern konnten. 
Auch das Wetter kam wie bestellt. Der Aufbau bei 30 Grad war 
dank der vielen helfenden Hände und der guten Organisation 
schnell erledigt. Pünktlich um 15 Uhr kamen die ersten Gäste, 
genossen bei schönstem Wetter ihr erstes Altbier und lauschten 
den Klängen unseres DJs Hans Klostermann. 

Künstler aus der Region in Aktion 
Nach der offiziellen Eröffnung durch die Gastgeber, Hans Küster 
– 1. Vorsitzender der Bürgerhilfe Gerresheim –  und unseren  
WOGEDO-Vorstand Andreas Vondran, zeigte der Fanfarencorps 
Düsseldorfer Radschläger e. V. sein Können an den Blas- und 
Schlaginstrumenten. Der Programmeröffnung folgten im Wech-
sel mit dem DJ sehr unterhaltsame Auftritte von Künstlern aus 
der Region. Beim Tai Wu Dao präsentierten die Meister der 
Kampfkunst einen Auszug ihres Showprogramms, und Diana 
Diamond riss mit ihrer Travestieeinlage das Publikum mit. Musi-
kalische Liveauftritte von Miriam (Mimmi) Grimm, Danielle July 

und Marita Weiss sorgten für stimmungsvolle Unterhaltung, und 
der Comedian „De Puma“ trieb dem Publikum die Tränen in die 
Augen – natürlich nur vom Lachen.

Gemeinsam mit angepackt 
Bei strahlendem Sonnenschein kamen zeitweise bis zu 80 Gäste 
zusammen, feierten und unterhielten sich bei hervorragender 
Bewirtung. Köstliche Kuchen wurden von den Nachbarn geba-
cken und für einen guten Zweck verkauft. Zusammen mit den 
Einnahmen vom Grill und der Theke wird der Erlös der Kinder-
einkleidungsaktionen in Gerresheim zugutekommen. Zum 
Schluss packten alle noch einmal beim Abbau an, und pünktlich 
vor einem kräftigen Schauer waren das Festpaket der WOGEDO 
wieder verstaut und Grill sowie Theke abgebaut.  

Ein starker Regen hält jedoch die Nachbarschaft der WOGEDO 
nicht auf, sodass auch nach dem Ende des gelungen Festes ei-
nige Nachbarn die lustige Stimmung für ein Beisammensein im 
Innenhof der „Ecke“ bis in die Abendstunden nutzten. Wir be-
danken uns bei allen, die dem Fest diese wunderbare familiäre 
Atmosphäre beschert haben, und freuen uns, auch in Zukunft 
an dieser aktiven Nachbarschaft teilhaben zu dürfen.
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Frau Porbadnik, was genau sind Ihre 
Aufgaben im Bereich Service 
Mitgliedschaft?
„Ich kümmere mich um alles, was mit der 
Mitgliedschaft unserer WOGEDO-Mitglie-
der zu tun hat. Das sind zum Beispiel 
 Dividendenausschüttungen, Fragen zu 
Anträgen für die Wohnungsbauprämie, 
Veränderungen bei Genossenschaftsan-
teilen sowie Neuaufnahmen von Mitglie-
dern. Darüber hinaus bearbeite ich steu-
erliche Vorgänge, erstelle Statistiken 
und pfl ege die Stammdaten unserer Mit-
glieder. Zuständig bin ich zudem für alle 
 off enen Fragen und Formalitäten zur 
 Mitgliedschaft in Todesfällen. In dieser 
schwierigen Zeit unterstütze ich Hinter-
bliebene und stehe ihnen gern mit Rat 
und Tat zur Seite.“

Wie funktioniert eigentlich eine 
Genossenschaft? 
„Mitbestimmung wird in Genossenschaf-
ten groß geschrieben – auch bei uns. 
 Unsere Genossenschaft umfasst knapp 
10.500 Mitglieder, die alle fünf Jahre ihre 
Vertreterinnen und Vertreter in die Ver-
treterversammlung wählen. Die Versam-
mlung nimmt mit viel Engagement Mit-
gliederinteressen wahr und wählt die 
Mitglieder des Aufsichtsrates. Auch prüft 
die Vertreterversammlung den Lagebe-
richt des Vorstandes sowie den Bericht 
des Aufsichtsrats. Unser Aufsichtsrat 
 bestellt den Vorstand und begleitet ihn 
in seiner Arbeit. Der Vorstand leitet die 
WOGEDO und ist für alle Angelegen-
heiten der Geschäftsführung zuständig. 
 Genossenschaften zeichnen sich zudem 
durch gelebte Nachbarschaften aus. Hier 
können uns unsere Mitglieder täglich 
 unterstützen, indem jeder seinen kleinen 
Beitrag leistet und zum guten Wohnen 
in den Quartieren beiträgt.“

Was sind die Vorteile, wenn ich bei einer 
Genossenschaft wohne? 
„Unsere Mitglieder wohnen so sicher wie 
ein Eigentümer und bleiben fl exibel wie 
ein Mieter, denn sie genießen ein Wohn-
recht auf Lebenszeit und sind so vor 

Nachgefragt heute mit Marie Kristin Porbadnik

MARIE KRISTIN PORBADNIK IST SEIT DEM SOMMER 2000 BEI DER WOGEDO 
UND HAT BEREITS IN UNTERSCHIEDLICHEN BEREICHEN GEARBEITET. SEIT 
 APRIL 2018 IST SIE ZUSTÄNDIG FÜR DEN BEREICH SERVICE MITGLIEDSCHAFT. 
WIE SIEHT EIGENTLICH DER TYPISCHE ARBEITSALLTAG VON FRAU PORBADNIK 
AUS? WIR HABEN SIE GEFRAGT. 

Marie Kristin Porbadnik

Ihre WOGEDO-Ansprechpartnerin

für den Bereich 

Service Mitgliedschaft

0211 22900-51

porbadnik@wogedo.de

Und welche Vorteile habe ich als Mit­
glied einer Genossenschaft?
„Alle Mitglieder der WOGEDO profi tieren 
von einer attraktiven Dividende von ak-
tuell 4 Prozent auf ihre Geschäftsanteile. 
Das Geld der Mitglieder ist sicher und 
transparent angelegt, denn wir investie-
ren stets in den eigenen Bestand. Und so 
kommt es, dass jedes Mitglied automatisch 
auch Miteigentümer der WOGEDO ist.“  

Wie werde ich überhaupt Mitglied, 
und was kostet das?
„Aktuell nehmen wir neue Mitglieder nur 
im konkreten Vermietungsfall oder bei 
Übertragung des Geschäftsguthabens 
auf. Dies ist beispielsweise der Fall, wenn 
ein Mitglied stirbt und das Geschäftsgut-
haben auf den Erben überschrieben wird. 
Darüber hinaus haben wir aktuell keine 
Möglichkeit, zusätzliche Gelder von 
 Neumitgliedern wirtschaftlich sinnvoll 
einzusetzen. Zwar bauen wir kontinuier-
lich neue Wohnungen, jedoch nicht so 
schnell, wie sich unsere Mitgliederzahlen 
entwickeln."

einer Kündigung wegen Eigenbedarfs 
geschützt. Auch profi tieren sie von einem 
fairen Preis-Leistungs-Verhältnis mit 
gut ausgestatteten Wohnungen und 
überdurchschnittlichem Service. Bei 
 kleineren Reparaturen können unsere 
Mitglieder beispielsweise feste Vertrags-
handwerker selbst beauftragen und 
 einen Termin  vereinbaren. Und das kos-
tenfrei. Beliebt sind auch unsere Nach-
barschaftsfeste, bei denen man gesellig 
zusammenkommt.“

[hauspost] NachgeFragT  besTaNdsersaTz [bauen]

+++ Eine Reihe von Häusern erhält einen frischen Fassadenanstrich. Dazu zählen die Gebäude in der Bruno-
Schmitz-Straße 38 und 40, in der Volmerswerther Straße 142 bis 158 und in der Max-Brandts-Straße 50 bis 56. +++ 
Die WOGEDO schützt die Umwelt und erneuerte auf diversen eigenen Grundstücken die Abwasserkanäle. +++ 

In verschiedenen Liegenschaften werden zudem Heizkessel und Heizungsanlagen ausgetauscht. +++

+++ MODERNISIERUNGSTICKER +++

ÜBER 8.000.000 EURO FÜR UNSERE 
WOHNUNGEN UND IHR ZUHAUSE!

Die WOGEDO investiert viel in die Instand-

haltung und Modernisierung ihrer Wohn-

gebäude. Das zeigen auch die Planungen für 

das kommende Geschäftsjahr: Die Ausgaben 

für die Bestandspfl ege werden sich um mehr 

als 22 Prozent im Vergleich zu den Vorjahren 

erhöhen. Insgesamt sind hierfür über 8 Mio. 

Euro im Geschäftsjahr 2018/2019 vorgesehen. 

Das Haupt augenmerk liegt auf der Weiterentwicklung sowie 
dem kontinuierlichen Werterhalt des Bestandes. Durch um-

fangreiche  Modernisierungs- und Instandhaltungsmaßnahmen 
wird der Bestand in seiner  Gesamtheit weiter aufgewertet. 
Hierzu  zählen unter anderem die zeitgemäße Herrichtung von 
freiwerdenden Wohnungen, neue Heizungsanlagen,  Umge stal-
tungen der  Außenanlagen und Fassadenanstriche. 

„Wir wollen, dass sich die  Mitglieder in ihrem Zuhause wohl-
fühlen“, betont  WOGEDO-Vorstand Dirk Mowinski. „Daher 
investieren wir seit Jahren viel Geld in die nachhaltige Pfl ege 
und den Erhalt unseres Wohnungsbestandes. Unsere gute 
und stabile  wirtschaftliche Situation ermöglicht es uns, die 
Ausgaben im kommenden Geschäftsjahr noch einmal kräftig 
aufzustocken.“

glieder. Zuständig bin ich zudem für alle 
 off enen Fragen und Formalitäten zur 
 Mitgliedschaft in Todesfällen. In dieser 
schwierigen Zeit unterstütze ich Hinter-
bliebene und stehe ihnen gern mit Rat 

„Mitbestimmung wird in Genossenschaf-
ten groß geschrieben – auch bei uns. 
 Unsere Genossenschaft umfasst knapp 
10.500 Mitglieder, die alle fünf Jahre ihre 
Vertreterinnen und Vertreter in die Ver-
treterversammlung wählen. Die Versam-
mlung nimmt mit viel Engagement Mit-
gliederinteressen wahr und wählt die 
Mitglieder des Aufsichtsrates. Auch prüft 
die Vertreterversammlung den Lagebe-
richt des Vorstandes sowie den Bericht 
des Aufsichtsrats. Unser Aufsichtsrat 
 bestellt den Vorstand und begleitet ihn 
in seiner Arbeit. Der Vorstand leitet die 
WOGEDO und ist für alle Angelegen-
heiten der Geschäftsführung zuständig. 
 Genossenschaften zeichnen sich zudem 
durch gelebte Nachbarschaften aus. Hier 
können uns unsere Mitglieder täglich 
 unterstützen, indem jeder seinen kleinen 
Beitrag leistet und zum guten Wohnen 

Was sind die Vorteile, wenn ich bei einer 

„Unsere Mitglieder wohnen so sicher wie 
ein Eigentümer und bleiben fl exibel wie 
ein Mieter, denn sie genießen ein Wohn-

Marie Kristin Porbadnik

Ihre WOGEDO-Ansprechpartnerin

für den Bereich 

Service Mitgliedschaft

0211 22900-510211 22900-51

porbadnik@wogedo.deporbadnik@wogedo.de

 Neumitgliedern wirtschaftlich sinnvoll 
einzusetzen. Zwar bauen wir kontinuier-
lich neue Wohnungen, jedoch nicht so 
schnell, wie sich unsere Mitgliederzahlen 
entwickeln."

„... Mitglieder genießen 
ein Wohnrecht auf 

 Lebenszeit  ...“
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Start

Rückfragekolloqium Preis­
richtervorbesprechung 
nicht öffentlich

AbschlusskolloquiumZwischenkolloquiumAuftaktkolloquium

Kooperativer Wettbewerb

Integrierte Öffentlichkeitsbeteiligung
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[bauen] Bestandsersatz

Das Neubauprojekt der WOGEDO auf dem 

Schlösser-Areal in Derendorf nimmt weiter 

Gestalt an. Bis 2021 sollen die neuen Woh-

nungen fertiggestellt sein.

Gemeinsam mit den ebenfalls im Düsseldorfer Bündnis für ge-
nossenschaftliches Wohnen vertretenen Unternehmen Beamten-
Wohnungs-Baugenossenschaft und Düsseldorfer Wohnungs-
genossenschaft errichtet die WOGEDO auf dem Gelände des 
ehemaligen Schlachthofs/Schlösser Areals 134 Wohnungen  
im preisgedämpften Segment. Mittlerweile ist die Entwurfspla-
nung abgeschlossen, alle Pläne sind bei der Bauaufsicht ein

gereicht. Auch die Verhandlungen mit einem regionalen Gene-
ralunternehmer laufen bereits. Der Generalunternehmer war 
schon bei der ersten Planungsphase mit an Bord und bringt 
seine Erfahrungen für einen kostengünstigen Bau in den kons
truktiven Austausch mit den Ingenieuren ein. Bis zur Erteilung 
der Baugenehmigung wird noch rund ein Jahr vergehen, dann 
sollen die Bauarbeiten starten und voraussichtlich 2021 abge-
schlossen sein. 

Aktuell prüfen die drei Genossenschaften, ob sie noch ein 
weiteres Grundstück auf dem Schlösser Areal erwerben 
können. Dort soll dann ein zusätzliches kleines Gebäude  
errichtet werden. 

In der letzten Ausgabe von „Unser Dach“ haben wir bereits 
über den geplanten Abriss der Häuser in der Hagener Straße 

22 – 48 und 33 – 57 sowie in der Lüdenscheider Straße 1 und 3 
informiert. Aufgrund der großen bautechnischen Mängel hat 
sich die WOGEDO für den Abriss des nicht zukunftsfähigen Be-
standes und einen Neubau entschieden. Das Ziel: mehr Wohn-
qualität für die Mieter zu bezahlbaren Preisen und eine architek-
tonische Lösung, die sich harmonisch in die Umgebung einfügt 
und den Siedlungscharakter aufwertet. Die frühzeitige Informa-
tion und enge Begleitung der Mieter liegen der WOGEDO am 
Herzen. Dazu gehört auch die Unterstützung bei der Suche nach 
einer neuen Wohnung. Hier hat es bereits viele persönliche Ge-
spräche gegeben. Aktuell sind bereits gut 50 Prozent der Mieter 
in eine neue Wohnung gezogen. Andere Mieter sind noch in der 
Entscheidungsfindung und schauen sich Wohnungen an. 

PLANUNGEN FÜR DAS SCHLÖSSER-AREAL  
GEHEN VORAN 

Suche nach dem besten baulichen Konzept 
Neben dem Wohl der jetzigen Mieter hat die WOGEDO die 
städtebauliche Qualität des Neubaus weiter fest im Blick. 
Zu diesem Zweck wird in Zusammenarbeit mit der Lan
deshauptstadt Düsseldorf – vertreten durch das Stadtpla-
nungsamt – ein architektonischer Wettbewerb ausgelobt. 
Ziel ist es, eine Lösung zu finden, die innovativ ist und zu-
gleich zur vorhandenen historischen Bebauung in Gerres-
heim-Süd passt. Die neuen Wohnungen, der Hauseingang 
sowie alle gemeinschaftlich genutzten Räume und Flächen 
sollen darüber hinaus barrierefrei sein. Fünf Architektur
büros werden im Zuge des Wettbewerbs damit beauftragt,  
ein architektonisches Konzept für das Areal zu entwickeln.  
Dabei findet auch eine Öffentlichkeitsbeteiligung statt  
(s. Infokasten). 

Bestandsersatz [bauen]

Die beste Lösung im Blick 
Die Planungen für den Bestandsersatz in der Hagener und Lüdenscheider Straße gehen weiter 

voran. Gemeinsam mit den Mietern wurden bereits viele individuelle Umzugslösungen gefunden. 

Ein Wettbewerb mit Öffentlichkeitsbeteiligung soll nun die beste städtebauliche Lösung für den 

Neubau aufzeigen.  

Bei der Beteiligung der Öffentlichkeit setzen die WOGEDO 
und die Stadt Düsseldorf auf drei Bausteine: 
Auftaktkolloquium

In einem öffentlichen Auftaktkolloquium werden den interes-
sierten Bürgern die Akteure vorgestellt und wesentliche 
Rahmenbedingungen sowie Zielsetzungen des Wettbewerbs-
verfahrens präsentiert. Die Bürger haben dabei Gelegenheit, 
ihre Ideen und Anregungen mit der WOGEDO, der Landes
hauptstadt Düsseldorf sowie den Mitgliedern des Preisgerich-
tes und den teilnehmenden Planern zu diskutieren. Die Ergebnisse 
dieser Diskussion sollen in die anschließende Entwurfsbearbei
tung einfließen. Hierzu wird den Teilnehmern eine Zusammen
fassung der Diskussion zur Verfügung gestellt.

Zwischenkolloquium

In einem Zwischenkolloquium präsentieren die Teilnehmer ihre 
ersten Lösungsansätze vor dem Preisgericht und der Öffent
lichkeit. Dabei haben die anwesenden Bürger die Möglichkeit, 
die Wettbewerbsbeiträge im Dialog mit den Planungsteams zu 
diskutieren und Rückfragen zu stellen.
Abschlusskolloquium

In einem Abschlusskolloquium erhalten die Planer die Gelegen-
heit, ihre Entwürfe dem Preisgericht und der Öffentlichkeit ab-
schließend zu präsentieren. Dabei können die anwesenden 
Bürger die abschließenden Wettbewerbsbeiträge im Dialog 
mit den Planungsteams und dem Preisgericht diskutieren und 
Rückfragen stellen.

Die Bausteine der Öffentlichkeitsbeteiligung 

Letzter Feinschliff beim „Klinkebogen“
Im April 2018 konnten die Mieter das Bestands

ersatzprojekt „Klinkebogen“ in Unterrath be-

ziehen und haben sich im neuen Zuhause be-

reits gut eingelebt. Mittlerweile sind auch die 

Außenanlagen so gut wie fertiggestellt. Aktu

ell nimmt die WOGEDO letzte Arbeiten vor.  

Sechs Wohn- und zwei Stadthäuser ermöglichen an der Unter-
rather Straße und Hoferhofstraße modernes Wohnen zu bezahl-
baren Mieten. Um den Innenhof in einen attraktiven Erholungs-
raum und Treffpunkt für Groß und Klein zu verwandeln, hat die 
WOGEDO in den vergangenen Monaten verschiedene Außenar-
beiten vorgenommen. Eine bienenfreundliche Bepflanzung mit 
unterschiedlichsten Wildblumen schafft eine schöne Umgebung 
für Mensch und Tier. Zwar hat der heiße Sommer der Bepflan-
zung stark zugesetzt, durch den Regen haben sich die meisten 
Pflanzen mittlerweile aber gut von der Dürre erholt. Einige 
Exemplare sind schon im Herbst zu neuem Leben erwacht, an-
dere wurden ersetzt, sodass der Garten im kommenden Jahr 
hoffentlich in voller Pracht blüht. Das Regenwasserrückhalte
becken ist aktuell noch eingezäunt. Sobald der gepflanzte Roll-
rasen fest angewachsen ist, wird der Zaun entfernt. Dann können 
Kinder den Bereich als Spielfläche nutzen.  

Zu den neuen Wohnungen haben wir von den Mietern des 
„Klinkebogens“ viele positive Rückmeldungen erhalten. Die wie 
bei jedem Neubau auftretenden geringfügigen Mängel sind  
so gut wie abgearbeitet. 
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Informationen zu den Beteiligungsmöglichkeiten und den Terminen finden Sie auch bei uns im Internet.

Phase 1

Entwurf
5 Teilnehmer

Teilnehmer und Preisgericht 
öffentlich (23. November, 18 Uhr)

Präsentation der Arbeiten durch 
die Teilnehmer mit Preisgericht 
öffentlich (6. Februar, 17 Uhr)

Phase 2

Entwurf
5 Teilnehmer

WB-Abgabe
nicht anonym

Preisgericht Phase 1
nicht öffentlich

Ergebnis

Preisgericht Phase 2
nicht öffentlich

Präsentation der Arbeiten durch 
die Teilnehmer mit Preisgericht 
öffentlich (10. April, 17 Uhr)
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[wohnen & leben] gemÜTlichkeiT gemÜTlichkeiT [wohnen & leben]

Adventskranz
Material

Steckschaum, frische Äste, Draht, Kerzen, Dekoartikel 
(Bänder, Zapfen, Kugeln usw.)

So geht's

Mit jeder brennenden Kerze auf dem Adventskranz 
wächst die Vorfreude auf Weihnachten. Und ein selbst-
gesteckter Kranz ist gar nicht schwer zu basteln. Unser 
Tipp zu Beginn: Damit der Kranz länger grün bleibt und 
nicht vertrocknet, bietet sich eine Grundlage aus Steck-

schaum an, der sich mit Wasser vollsaugt. Anschließend 
frische Äste etwa von Tannen, Kiefern oder Fichten schup-

penförmig in den Schaum stecken und dabei das Loch in der 
Mitte freilassen. Nun kann der grüne Kranz individuell verziert 

werden: Wichtig sind natürlich die Kerzen, die entweder mit Ker-
zenhaltern oder mit Draht am Kranz befestigt werden können. Auch 

die übrige Dekoration wie bunte Bänder, Stechpalmenzweige, Kugeln 
und Zapfen lässt sich mit Draht feststecken. 

Mitte freilassen. Nun kann der grüne Kranz individuell verziert 
werden: Wichtig sind natürlich die Kerzen, die entweder mit Ker-

zenhaltern oder mit Draht am Kranz befestigt werden können. Auch 
die übrige Dekoration wie bunte Bänder, Stechpalmenzweige, Kugeln 

und Zapfen lässt sich mit Draht feststecken. Kerzenhalter
Material

Flaschen, lange Kerzen, Dekoartikel 
 (Tannenzweige, Beeren,  Zapfen usw.)

So geht's

Nichts verbreitet eine gemütliche Atmo-
sphäre so gut wie Kerzen – der passende Ker-
zenhalter setzt dem Ganzen erst die Spitze 
auf. Schnell gemacht und schön anzusehen 
sind diese Wohnaccessoires: Einfach Tannen-
zweige, kleine Zapfen, Beeren und weitere 
Elemente nach Herzenslust in der Flasche 
drapieren, Kerze in den Flaschenhals stecken, 
anzünden, fertig.Adventskalender

Material

24 Toilettenpapierrollen, Farbe und Pinsel, 
Klebstoff , Klammern, Schnur, Ast

So geht's

Wer jeden Tag bis Weihnachten zählen möchte, bastelt sich einen eigenen Adventskalen-
der. Dafür 24 Toilettenpapierrollen bunt anmalen und trocknen lassen, danach die Rollen 
auf einer Seite zukleben und mit den Klammern fi xieren. Während der Klebstoff  trocknet, 
die Zahlen von 1 bis 24 auf die Rollen schreiben. Jetzt folgt der schönste Teil: das Befüllen 
der Rollen mit netten Geschenken. Zum Schluss die kleinen Pakete mit den Klemmen ver-
schließen und mit der Schnur am Ast befestigen. Dieser kann noch nach Belieben verschö-
nert werden, zum Beispiel mit Zweigen oder bunten Bändern. So wartet bis Weihnachten 
 jeden Tag eine kleine Überraschung.

Es weihnachtet sehr: 
DIY-Deko mit Pfiff

Material

Steckschaum, frische Äste, Draht, Kerzen, Dekoartikel 
(Bänder, Zapfen, Kugeln usw.)

So geht's

wächst die Vorfreude auf Weihnachten. Und ein selbst-
gesteckter Kranz ist gar nicht schwer zu basteln. Unser 
Tipp zu Beginn: Damit der Kranz länger grün bleibt und 

Weihnachtskugeln
Material

einfarbige Weihnachtskugeln, Draht und 
Styropor, Glanzlack-Marker bzw. Acryl-
farbe, Pinsel, Bänder

So geht's

Modern sind selbstgebastelte Weihnachts-
kugeln, die sich auch gut als Geschenk eig-
nen. Aus einfarbigen Kugeln werden dabei 
originelle Kreationen: Mit Hilfe verschiedener 
Pinsel und Acrylfarben lassen sich ganz einfach 
Motive wie Schneefl ocken, Herzen oder Punkte 
auf die Kugeln malen. Um dabei nicht mit den Fin-
gern in die Farbe zu fassen, empfi ehlt es sich, die 
Kugeln an einem Draht zu befestigen und auf ein 
Stück Styropor zu stecken. Weiterer Vorteil: So können 
die Muster anschließend gut trocknen. Statt Acrylfarbe 
bieten sich auch Glanzlack-Marker zum Verzieren an. 
Nach dem Trocknen die Bänder befestigen – dann sind 
die Weihnachtskugeln nicht nur am Baum ein Hingucker.

Um in der Adventszeit weihnachtliche Stimmung in den eigenen vier 

Wänden aufkommen zu lassen, reichen oft schon kleine Akzente. 

Ob sanfte Lichter, glitzernde Kugeln oder edle Kränze, selbstgebastelte 

Deko sorgt mit dem gewissen Etwas für ein warmes, heimeliges Gefühl. 

Unsere DIY-Basteltipps laden dazu ein, sich kreativ auszutoben.
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Zutaten

180 g Mehl
¾ TL Weinsteinbackpulver 
(alternativ normales Backpulver)
½ TL Natron 
¼ TL Salz
110 g zimmerwarme Butter
75 g Rohrohrzucker
50 g Muscovado-Zucker
1 Ei
½ TL Vanilleextrakt
1 EL Rohrohrzucker 
½ EL Zimt 

Zubereitung

Mehl, Backpulver, Natron und Salz ver-
mischen. Die Butter zusammen mit den 
beiden Zuckersorten cremig schlagen, das 
Ei zugeben und die Masse rund 1 Minute 
lang weiter schlagen. Nun den Vanille-
extrakt dazugeben und das Mehlgemisch 
in zwei Portionen locker unterheben. 
Den Teig für 30 Minuten in den Kühlschrank 
stellen. Den Backofen auf 175 Grad vor-
heizen. Den Teig auf ein bemehltes Brett 
legen, mit dem Teelöff el kleine Portionen 
abstechen und zu walnussgroßen Kugeln 
formen. Vor dem Backen in einer Mischung 
aus Rohrohrzucker und Zimt wälzen. 
Jetzt nur noch die Kugeln auf ein mit Back-
papier belegtes Backblech setzen, leicht 
fl ach drücken und gut 10 Minuten backen. 

Weihnachtsplätzchen

Zutaten

100 g Butter
100 g Haferfl ocken
35 g Kokosraspeln
75 g Puderzucker
1 TL Vanillezucker
2 EL Kakaopulver
1 EL kaltes Wasser
Zum Verzieren: Kokosraspeln

Zubereitung

Alle Zutaten vermischen – am besten 
 einfach mit den Fingern. Anschließend 
kleine Kugeln daraus formen. Die Kugeln 
in Kokosraspeln wälzen und auf Pergament-
papier legen. Dort etwas liegen lassen, 
dann sind die Kokoskugeln auch schon 
 fertig. 

Zutaten

80 g Butter
100 g Zucker
½ Zitrone
150 g Mandelstifte
100 g Mehl

Zubereitung

Die Butter zusammen mit dem Zucker 
und dem Saft einer halben Zitrone schau-
mig rühren. Die Mandelstifte und das 
Mehl unterheben. Jetzt nur noch kleine 
Häufchen mit viel Abstand auf das Back-
blech setzen und 9 bis 12 Minuten bei 
180 Grad backen.  

Zutaten

100 g Butter
100 g Haferfl ocken
35 g Kokosraspeln
75 g Puderzucker
1 TL Vanillezucker
2 EL Kakaopulver
1 EL kaltes Wasser
Zum Verzieren: Kokosraspeln

Zubereitung

Unser Dach
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[wohnen & leben] rezepTe
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 rezepTe [wohnen & leben]

Einfach himmlisch: 

Leckere Plätzchen 
für die Weihnachtszeit 

Kokosbällchen

Mandelschleier

Zutaten

125 g Butter oder Margarine
100 g Puderzucker
2 Päckchen Vanillezucker
1 Eiweiß
100 g Speisestärke
125 g Mehl
Zum Bestäuben: Puderzucker

Zubereitung

Das Fett schaumig schlagen. Dann den 
Puderzucker und den Vanillezucker dazu-
geben und weiterschlagen, bis eine schau-
mige Creme entsteht. Das Eiweiß unter-
rühren, anschließend die Speisestärke 
und das Mehl. Den Backofen auf 180 Grad 
vorheizen. Aus dem Teig haselnussgroße 
 Kugeln formen und diese ein wenig zu-
sammendrücken, sodass ovale Plätzchen 
entstehen. Auf das Backblech setzen und 
ein wenig fl ach zusammendrücken. Die 
Vanilleseufzer im Backofen etwa 12 Minu-
ten hell backen. Nach dem Auskühlen mit 
Puderzucker bestäuben. 

Vanilleseufzer

In der eigenen Weihnachtsbäckerei entstehen 

doch immer noch die besten Leckereien – für den 

Adventskaffee mit der Familie oder zum Verschen-

ken an Freunde, Nachbarn oder die Kollegen. Wir 

stellen eine Auswahl an Rezepten vor, die richtig 

gut schmecken und leicht nachzubacken sind. 

Viel Spaß und guten Hunger! 

Die Butter zusammen mit dem Zucker 
und dem Saft einer halben Zitrone schau-
mig rühren. Die Mandelstifte und das 

MandelschleierMandelschleier

125 g Butter oder Margarine

Zum Bestäuben: Puderzucker

Viel Spaß und guten Hunger! 

(alternativ normales Backpulver)

Mehl, Backpulver, Natron und Salz ver-
mischen. Die Butter zusammen mit den 
beiden Zuckersorten cremig schlagen, das 
Ei zugeben und die Masse rund 1 Minute 
lang weiter schlagen. Nun den Vanille-
extrakt dazugeben und das Mehlgemisch 

FO
TO

S 
 S

H
U

TT
ER

ST
O

C
K

/I
TS

_A
L_

D
EN

TE
, V

O
N

 E
XO

PI
X

EL
,  

B
A

ST
IA

A
N

IM
A

G
E 

ST
O

C
K

,  
TH

EF
O

O
D

PH
O

TO
G

R
A

PH
ER

, N
IT

O



Für Schäden an der Gebäudesubstanz: 
Wohngebäudeversicherung Mitglieder fragen sich 
immer wieder: Bin ich denn nicht über die WOGEDO versichert? 
Richtig ist, dass die WOGEDO Wohngebäudeversicherungen 
für ihren Bestand abschließt. Diese Versicherung kommt aller-
dings lediglich für Schäden an der Gebäudesubstanz auf. Das 
sind beispielsweise Schäden am Dach nach einem Sturm oder 
auch ein Zimmerbrand nach einem Kurzschluss. In solchen Fäl-
len übernimmt die Gebäudeversicherung die Erneuerung des 
Dachs sowie die Trocknung der Gebäudeteile oder auch die 
Säuberung und Wiederherstellung eines ordnungsgemäßen 
Zustandes eines Raumes nach einem Brand. Die Wohnungs
einrichtung und andere Gegenstände in der Wohnung sowie 

Schäden in den Wohnungen anderer Mieter müssen vom Mit-
glied selbst versichert werden.

Für Schäden in der eigenen Wohnung: 
Hausratversicherung Innerhalb einer Wohnung wer-
den Gegenstände und Möbel durch eine Hausratversicherung 
geschützt. Diese greift bei Beschädigungen durch Feuer, Leitungs
wasser, Sturm, Hagel, Einbruch oder Vandalismus. Die Versiche-
rung übernimmt den Wiederbeschaffungswert beziehungsweise 
gleich hohe Reparaturkosten von aufgequollenen Möbeln, ge-
stohlenen Elektrogeräten oder Schäden durch Rauch. Gut zu 
wissen: In viele Hausratversicherungen können beispielsweise 
der typische Fahrraddiebstahl, Schäden durch Überspannung 
nach einem Blitzeinschlag oder Elementarschäden eingeschlos-
sen werden. Bei Elementarschäden handelt es sich zum Beispiel 
um Hochwasser und Überschwemmungen.
 
Für Schäden bei den Nachbarn: Privathaft- 
pflichtversicherung Der Verursacher eines Schadens 
kommt laut Gesetz stets für den Schaden auf. Gerade in Mehr-
familienhäusern passieren immer mal wieder Unfälle oder 
Missgeschicke, die hohe Kosten nach sich ziehen können. Die 
Waschmaschine flutet die Nachbarwohnung, das Kind zerkratzt 
das Auto des Nachbarn oder Sie verletzen einen Fußgänger bei 
einem Fahrradunfall. Hier greift die Privathaftpflichtversicherung 
und übernimmt die entstehenden Kosten und Folgekosten,  
die unbeabsichtigt einem anderen Menschen entstehen. Sie  
gilt automatisch für alle Familienmitglieder. Bei Rechtsstreitig-
keiten prüft die Versicherung zunächst, ob überhaupt ein 
Schadensersatzanspruch besteht. 

Versicherungen kosten Geld, sodass sich viele Menschen fragen, ob sie überhaupt not-

wendig sind. Doch bei zwei Versicherungen gibt es keine Zweifel: Eine Hausrat- sowie 

eine Privathaftpflichtversicherung können vor dem finanziellen Ruin schützen. 

Gut gerüstet mit dem Festpaket 
 
Die WOGEDO wünscht sich für ihre Mieter ein angenehmes Zusammenleben und eine gute 
Nachbarschaft. Sie erleichtert daher gern die Planung von Feiern mit der richtigen Ausstattung: Mitglieder können sich bei 
der WOGEDO kostenlos Stehtische, Biertischgarnituren und Pavillons ausleihen und gegen eine Pauschale ganz bequem nach 
Hause liefern lassen. Auch bei Nachbarschaftsfesten unterstützt die WOGEDO Mitglieder tatkräftig: Zusätzlich zum kostenlosen 
Verleih des Zubehörs und der kostenlosen Anlieferung fördert sie ihre Feste finanziell mit einer Pauschale von 1,50 Euro je 
Wohnung im Quartier. 
Ob private Party oder Fest für die Nachbarschaft: Einfach den WOGEDO-Festzettel ausfüllen und bis spätestens 14 Tage vor  
der geplanten Feier zurückschicken. Die Festzettel können ganz einfach unter www.wogedo.de/mitglieder-service/festpaket 
heruntergeladen werden. Alternativ können Sie auch Sabrina Uhlenbroch am Empfang ansprechen. Sie hilft Ihnen gern weiter.  
Wir wünschen Ihnen eine schöne Feier! 

WARUM HAFTPFLICHT- UND 
HAUSRATVERSICHERUNG  

SO WICHTIG SIND 

Unser Dach
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Kennen Sie die Lösung?

Lösung:

Welche Begriffe aus dem Wohnumfeld sind hier abgebildet?  

Die richtigen Wörter bitte in die zugehörigen Kästchen eintragen. Die Buchstaben  

in den gelben Feldern ergeben das Lösungswort unten. Viel Spaß!

2 3

61 4

2 73 84 5 61

Am 25. Mai 2018 ist die neue EU-Datenschutzgrundverordnung (EU-DSGVO) in Kraft getreten, die den Datenschutz nun europaweit einheitlich regelt. Die DSGVO 
verpflichtet Unternehmen mehr als bisher zur umfangreichen Information über die Datenerhebung und -verarbeitung sowie zu größerer Transparenz. Dieser Pflicht 
kommt auch die WOGEDO nach. 
Die Teilnahme am Gewinnspiel ist kostenlos. Die Gewinner werden unter allen Einsendungen ausgelost und schriftlich informiert. Teilnahmeberechtigt sind natürliche 
Personen, die ihren Wohnsitz in Deutschland und das 18. Lebensjahr vollendet haben. Die Teilnahme ist auf die Mitglieder der WOGEDO beschränkt. Alle Gewinnspiel
einsendungen werden von uns bis zur Ziehung des Gewinners sicher verwahrt und im Anschluss daran datenschutzkonform gelöscht. 
Die erhobenen Daten werden ausschließlich für das Gewinnspiel verwendet. Eine Teilnahme von digitalen Gewinnportalen ist ausgeschlossen. Mitarbeitende der 
WOGEDO und Gewinnspielgruppen sind von der Teilnahme am Gewinnspiel ausgeschlossen. Ein Umtausch, eine Selbstabholung sowie eine Barauszahlung des  
Gewinns sind nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

5

87

Mitmachen und gewinnen
Sie möchten an unserem Gewinnspiel teilnehmen und wissen, welchen Begriff wir suchen? 
Dann tragen Sie die Buchstaben in die dazugehörigen Felder ein. Daraus ergibt sich das 
Lösungswort. Schreiben Sie den gesuchten Begriff einfach auf die Gewinnspielkarte im Heft 
und senden Sie die beigefügte Postkarte an die WOGEDO. Bitte geben Sie Ihren Namen und 
Ihre Anschrift, Telefonnummer und E-Mail-Adresse an.
Wir verlosen unter allen richtigen Einsendungen 1 x 2 Karten für die Aufführung von „Das 
Schloss“ nach dem Roman von Franz Kafka im Düsseldorfer Schauspielhaus. Das Stück findet 
am Mittwoch, 30. Januar 2019 um 19:30 Uhr auf der großen Bühne im Central statt.
Einsendeschluss ist der 31. Dezember 2018. Bis zu diesem Zeitpunkt können Sie unter dem 
gleichen Stichwort auch eine E-Mail an info@wogedo.de senden.

[hauspost] �Meldungen
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So erreichen Sie uns 

WOGEDO 

Gleiwitzer Straße 8

40231 Düsseldorf

Telefon 0211 22900-0

Fax 0211 2290099-80

E-Mail info@wogedo.de

www.wogedo.de

Geschäftszeiten

Mo. – Do. 8:00 – 16:00 Uhr

Fr. 8:00 – 13:00 Uhr

Termine nach Vereinbarung

Mo. – Fr. 8:00 – 19:00 Uhr

Wohnungsbesichtigungen auch:

Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

Vorstand

Vorstand
Andreas Vondran 0211 22900-10 vondran@wogedo.de

Vorstandssekretariat
Thekla Schönfeldt 0211 22900-11 schoenfeldt@wogedo.de

Vorstand
Dirk Mowinski 0211 22900-20 mowinski@wogedo.de

Vorstandssekretariat
Petra Niedzwetzki 0211 22900-21 niedzwetzki@wogedo.de

Rechnungswesen

Bereichsleitung  
Jens Schmitz 0211 22900-60 schmitz@wogedo.de

Finanzbuchhaltung 
Frank Weinberg 0211 22900-61 weinberg@wogedo.de

Rechnungsbearbeitung
Roswitha Watermann 0211 22900-62 watermann@wogedo.de

Mietenbuchhaltung
Daniel Franz 0211 22900-63 franz@wogedo.de

Betriebskosten
Bernd Ebbers 0211 22900-64 ebbers@wogedo.de
Kerstin Zaeper 0211 22900-65 zaeper@wogedo.de 

Gehalts- und Darlehensbuchhaltung
Annemarie Mühlbauer 0211 22900-66 muehlbauer@wogedo.de

Auszubildende

Benjamin Kurz 0211 22900-53  kurz@wogedo.de
Fiona Guenther 0211 22900-55  guenther@wogedo.de
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WOGEDO | Gleiwitzer Str. 8 | 40231 Düsseldorf

P Premiumadress
Basis
Dialogpost

WOGEDO-Geschäftszeiten
Montag – Donnerstag: 8:00 – 16:00 Uhr 

Freitag: 8:00 – 13:00 Uhr

Gleiwitzer Straße 8
40231 Düsseldorf

Telefon 0211 22900-0
Fax 0211 2290099-80

info@wogedo.de
www.wogedo.de
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Service Wohnen

Teamleitung  

Anke Lehr-Weber	 0211 22900-25	 lehr@wogedo.de 

Team Gerresheim, Holthausen, Mörsenbroich, 

Unterrath, Wersten	 0211 22900-30 

Wolfgang Stiebner 	 0211 22900-31	 stiebner@wogedo.de

Mario Surlemont	 0211 22900-32	 surlemont@wogedo.de 

Sandra Seyda	 0211 22900-33	 seyda@wogedo.de

Vera Erkes	 0211 22900-34	 erkes@wogedo.de 

Lea-Anabel Ohmstedt	 0211 22900-35	 ohmstedt@wogedo.de

Sandra Heinrich	 0211 22900-36	 heinrich@wogedo.de

Team Bilk, Düsseltal, Eller, Erkrath, Garath, Hellerhof, Lierenfeld, 

Vennhausen	 0211 22900-40 

Michael Haslach	 0211 22900-41	 haslach@wogedo.de

Ute Born	 0211 22900-42	 born@wogedo.de

Nils van Gulijk	 0211 22900-43	 vangulijk@wogedo.de

Udo Meyer	 0211 22900-44	 meyer@wogedo.de

Ricarda Ressing	 0211 22900-45	 ressing@wogedo.de

Service Mitgliedschaft 

Marie Kristin Porbadnik	 0211 22900-51	 porbadnik@wogedo.de

Service Intern

Unternehmenskommunikation 

Lars Gerling	 0211 22900-15	 gerling@wogedo.de

Mietenmanagement 

Marion Bester	 0211 22900-12	 bester@wogedo.de

Sozialmanagement 

Björn Süerkan	 0211 22900-13	 sueerkan@wogedo.de

Personalmanagement 

Sandra Krawietz	 0211 22900-14	 krawietz@wogedo.de

Controlling/IT 

André Reschke	 0211 22900-16	 reschke@wogedo.de

Zentrale Technik

Bereichsleitung  

Wolfgang Weber	 0211 22900-70	 weber@wogedo.de 

Jan Sternel	 0211 22900-76	 sternel@wogedo.de

Technisches Management 

Jürgen Wegner	 0211 22900-72	 wegner@wogedo.de 

Monika Schön-Rola	 0211 22900-75	 schoen.rola@wogedo.de

Assistenz Zentrale Technik 

Eva Doroschkewicz	 0211 22900-71	 doroschkewicz@wogedo.de  

Annette Ising	 0211 22900-73	 ising@wogedo.de 

Victoria Gaus	 0211 22900-74	 gaus@wogedo.de

Empfang 

Sabrina Uhlenbroch	 0211 22900-17	 uhlenbroch@wogedo.de

klimaneutral
natureOffice.com | DE-158-555625
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